
Was Italianistik ist
Zentrum des Römischen Reiches, Wiege der Renais-
sance, Geburtsort der Oper, Land mit der höchsten 
Dichte an Museen, die Divina Commedia, Ariosto, 
Tasso, Leopardi, Pasolini, Eco, Morante – Italien birgt 
einen ungemein reichen historischen und kulturel-
len Schatz. Das Studium der Italianistik in Basel 
kommt vielen Interessen entgegen: du beschäftigst 
dich mit der italienischen Sprache, Kultur und Lite-
ratur, mit dem Leben in Italien und der italienischen 
Schweiz, in historischer, aber immer wieder auch in 
tagesaktueller Perspektive. 

Was dich im Bachelorstudium erwartet
Im linguistischen Teil des Studiums wirst du die ita-
lienische Sprache im Vergleich zu anderen Sprachen 
betrachten und ihre Variationen in Zeit, Raum, Ge-
sellschaft und in verschiedenen kommunikativen 
Situationen kennenlernen. Dabei geht es u.a. um In-
tonation, Wörter, Satzaufbau oder Textorganisation. 
Im literaturwissenschaftlichen Teil wirst du in die 
philologische und historische Analyse literarischer 
Texte von den Ursprüngen bis zur Gegenwart einge-
führt, wobei auch das Verhältnis zu anderen künst-
lerischen, insbesondere figurativen Werken in den 
Blick kommt. In den sprachpraktischen Kursen 
schliesslich erweiterst du deine sprachlichen Kompe-
tenzen und übst dich in redaktioneller Textarbeit 
und Übersetzung. 
	 Italianistik wird als eines von zwei gleichwerti-
gen Studienfächern studiert. Dazu kommt der freie 
Wahlbereich, bei dem du Lehrveranstaltungen aus 
dem gesamten Angebot der Universität Basel belegen 
kannst.

Was du mitbringst
Die italienische Sprache und Kultur begeistern dich. 
Du bringst Freude an ausgiebiger Lektüre mit und In-
teresse daran, präzise wissenschaftliche Arbeiten zu 
schreiben. Da alle Lehrveranstaltungen von Anfang 

an in italienischer Sprache abgehalten werden, 
brauchst du italienische Sprachkenntnisse auf Niveau 
B2. Bei fehlenden Sprachkenntnissen wirst du zusam-
men mit den Dozierenden Strategien finden, um 
diese zu erwerben, z.B. durch den Besuch eines Inten-
sivkurses im Sprachgebiet. Lateinkenntnisse sind 
nicht obligatorisch.

Was du nach dem Studium machen kannst
Weiterführende Masterstudien an der Universität Ba-
sel sind: Italianistik (mit Zweitfach), der mehrspra-
chige Studiengang «Literaturwissenschaft» oder der 
fächerübergreifende Studiengang «Sprache und Kom-
munikation». Wenn du in die Forschung einsteigen 
möchtest, kannst du dich nach dem Master für eine 
Promotion in italienischer Sprachwissenschaft oder 
Literaturwissenschaft bewerben. Wenn dich der Lehr-
beruf interessiert, informierst du dich am besten 
frühzeitig an einer Pädagogischen Hochschule über 
die Bedingungen für den Erwerb des Lehrdiploms. 
Darüber hinaus kommen Tätigkeiten in verschiede-
nen Berufsgattungen in Frage, wie z.B. in den Medien 
(Printmedien, Radio und Fernsehen, Internet), im 
Übersetzungsbereich, bei Verlagshäusern, in der Öf-
fentlichkeitsarbeit, im Tourismus oder in der Werbe-
branche. 
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